
Regionale 
Armutskonferenz

im Rahmen des 
UNO-Welttages 

zur Überwindung der Armut 

17. Oktober 2016
Landratssaal 

Rathausstrasse 2
Liestal 

Familienarmut:
Was können wir dagegen tun?

Konferenzort
Landratssaal im Regierungsgebäude 
Rathausstrasse 2 
4410 Liestal
5-10 Min. vom Bahnhof SBB zu Fuss

Auskunft
ATD Vierte Welt, Region Basel
Claude Hodel, In der Haselmatte 3, 4153 Reinach
061 711 62 83 / hodel@intergga.ch

Caritas beider Basel
Bettina Zeugin, Lindenberg 20, 4058 Basel 
061 691 55 55 / bzeugin@caritas-beider-basel.ch

Sponsoren
Christoph Merian Stiftung CMS Basel 
Diakoniekonvent der Evang-ref. Kirche Baselland
Evangelisch-Reformierte Kirche Baselland
Hilfswerk der Evang.-ref. Kirche Region Basel 
Römisch-katholisch Kirche Baselland
Stadt Liestal 
Stiftung NAK-Humanitas Zürich
AG Weltweite Kirche Ref. Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen



Programm

17.00  Konferenzbeginn
Begrüssung: Regierungsrat Dr. Anton Lauber
Musikalische Einleitung: Bob

17.20  Kurzreferate
Bettina Zeugin, Caritas beider Basel 
Carlo Knöpfel, Dozent der Hochschule für soziale 
Arbeit FHNW Basel 
Diskussion und Beiträge der Betroffenen

18.30  Apéro  

19.30  Podium mit Landrätinnen und Landräten
Marie-Therese Beeler, Grüne
Sabrina Corvini, CVP
Regula Meschberber, SP
Jürg Wiedemann, Grüne-Unabhängige
Paul Wenger, SVP

Moderation  Frank Lorenz
Journalist und Geschäftsführer 
Offene Kirche Elisabethen

20.30 Abschluss

Anlässlich der Armutskonferenz 
starten wir im Kanton Baselland 
eine Initiative 
„Ergänzungsleistungen für Familien“.
Unterschriftsbogen können ab 
17. Oktober bei ATD Vierte Welt, 
Regionalgruppe Basel 
www.vierte-welt.ch 
oder 
Caritas beider Basel 
www.caritas-beider-basel 
heruntergeladen werden.

Vorbereitungsteam

Claude Hodel und Christine Lindt, ATD Vierte Welt, Region Basel 
Bettina Zeugin und Dunja Vetter, Caritas beider Basel 
Frank Lorenz, Offene Kirche Elisabethen
Mirjam Baumann, Sozialdiakonin Evang-ref. Kirche Kleinbasel
Anouk Battefeld, katholisch bl.bs
Stefan Heinz und Oliver Killmann
AGJ Wohnungslosenhilfe im Landkreis Lörrach


